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Der Weltreiſende aus Fſchersleben

Ende voriger Woche erſchien in Halle ein
ſchneidiger junger Mann fuhr in ein Spezial
geſchäft für Motorräder und Sportaus
ſtattungen kaufte ein gutes Motorrad Leder
anzug Sturzhelm und nahm Wohnung in
einem beſſeren Hotel

Er trat ſehr fürnehm auf
alter gefeſtigter Reichtum Ein paar Tage
ging das Spiel ſo fort Der junge Kavalier
leiſtete ſich alles was ſein Herz begehrte und
zahlte bar Auch in einem feinen Café ſah
man ihn gern wenn er flott und ſchick mit
ſeiner niedlichen Sekretärin eintrat Beiläufig
e er verlauten daß er eine Weltreiſe vor

abe

Dem Hotelkellner kam aber ſchließlich die
Sache doch verdächtig vor Noch ſo jung und
ſchon ſo reich Er gab der Kriminalpolizei
einen Wink und ein Beamter beobachtete dann
unauffällig den Sportsmann an einem Neben
tiſch Er brauchte nicht länger als 5 Minuten
da wußte er Beſcheid

Und nun kam die bekannte Frage aus
Lohengrin Jähes Erſchrecken Der Jüng

ling nennt ſeinen Namen macht ein paar ver
legene Angaben
Telephoniſche Rückfrage ergibt die Sſtimmt nicht Neues Kkeuz kg Hwertrger

Bald iſt es heraus Der Kavalier ein Kauf
mannslehrling aus Aſchersleben hat dort im
Auftrage ſeiner Firma 2000 Mark von der
Sparkaſſe geholt und iſt damit nach Halle
ausgekniffen

Nun ſinnt er in der Zelle des Polizei
gefängniſſes nach über den jähen Wechſel
ſeines Geſchicks

Anſcheinend
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Der FAufwertungskampf
Jn einer öſfentlichen Verſammlung der Kul

tur und Rechtsſtaatspartei am Dienstag ſprach
an Stelle des erkrankten Rechtsanwalts Wüſt der
Vorkämpfer der Pommerſchen Aufwertungs
bewegung Profeſſor Dr Köhler Stettin

Der Referent erwog zunächſt die Möglichkeit
einer Ungültigkeitserklärung des Aufwertungs

eſetzes durch das Reichsgericht indem man einen
räzedenzfall durch alle Jnſtanzen bis zum Reichs

gericht brächte Er führte aus daß kleinere Gerichte
ſo das Landgericht Dresden bereits die 3 Steuer
notverordnung für ungültig erklärt hätten und
daß er die Hoffnung habe daß das Reichsgericht
dieſes verkaſſungsändernde Geſetz nicht beſtehen
laſſen würde Weiterhin verwies er auf den Weg
des Volksentſcheids ein Weg der ungeheure Geld
ſummen erfordere

Jm Schlußwort wandte ſich der Referent gegen
die von einem Diskuſſionsredner aufgeſtellte Be
pantung daß die Jnflation eine Folge des ver
orenen Krieges und der Ausdruck der allgemeinen

Volksverarmung geweſen ſei

Aufwerktung trotz rechtskräftigen Urteils

Aus der Tatſache allein daß ein Gläubiger
t Vorprozeß ſeinen Anſpruch auf Aufwertung

mit Rückſicht auf die fortſchreitende Geldent
wertung ſich nicht vorbehalten hat kann auf
einen Verzicht nicht geſchloſſen werden Eine
aus den Grundſätzen von Treu und Glauben
zu entnehmende Rechtspflicht ſich den Anſpruch
auf Entwertung zu deſſen Erhaltung vorzube
halten beſteht nicht Auch nach Erlaß eines
rechtskräftigen Urteils kann ſolcher ſogenannter
ileah ehe in ne ger Prozeß
elte rden 4 vom 22/525 und VII 378,/24 vom 27,/1

Reformationsfeier am 31 Oktober
Die Prov Synode hatte ſchon in früheren

Tagungen den Wunſch zum Ausdruck gebracht
daß dem 31 Oktober durch eine kirchliche Feier
eine beſonder Weihe gegeben werde was ins
beſondere durch Einrichtung von Feſtgottes
dienſten für die Jugend zwegkent
ſprechend geſchehen könne Las Evangeliſche
Konſiſtorium für die Provinz Sachſen erſucht
die Gemeinedkirchenräte und die Herren Pfarrer
nunmehr nach Möglichkeit die kirchliche Feier
des Reformationsfeſtes am 31 Oktober als dem
eigentlichen Gedenktage zu fördern Wo aber
eine Feier des Reformationsfeſtes am 10 No
vember üblichch iſt ſteht der Beibehaltung der
Sitte nichts gar

Gleichzeititz ſoll am Reformationstage an das
1600jährige Gedächtnis des Nicäniſchen Glau
bensbekenntniſſes erinnert werden damit die
Bedeutung und der Segen des Bekenntniſſes
gefeiert werde Die Pfarrer der Prov Sachſen
werden an dem Reformationsfeſte in den Ge
meindegottesdienſten des Konzils von Nicäa
gedenken

Freitag den 2 Oktober 1025

Deutſche Kultur und höhere Schule
Pädagogiſche Herbſtwoche

Der Provinzialverein des Philologenverbandes
veranſtaltet vom 28 September bis zum 3 Oktober
in den Mauern unſerer Stadt eine pädagogiſche
Herbſtwoche die am Dienstag ihren Anfang nahm
Bereits am Abend vorher fand die Eröffnungs
ſitzung in der Aula der Univerſität ſtatt an die
ſich ein Begrüßungsabend anſchloß Der Halleſche
Kinderchor unter Leitung der akademiſchen Muſik
lehrerin Fräulein Steinecke eröffnete den Abend
mit einigen Chorälen und Liedern die wunder
voll zu Gehör gebracht wurden

Der Vorſitzende des Provinzialverbandes
Studienrat Jsmer Magdeburg begrüßte die
zahlreichen Teilnehmer beſonders den Vertreter
des Provinzialſchulkollegiums Oberſchulrat Dr
Vogel Magdeburg den Rektor der Univerſität und
den Vertreter der Stadt Halle Stadtſchulrat Dr
Truſchel und wies in einer Anſprache auf die
Reform des höheren Schulweſens hin die mit im
Mittelpunkt des Jntereſſes ſteht Zwei Fragen
ſollen hauptſächlich geklärt werden die Frage des
Arbeitsunterrichtes und die Frage der
Konzentration

Der Rektor der Univerſität betonte in ſeinen
Ausführungen daß es nicht gleichgültig iſt in
welchen Räumen die Veranſtaltungen ſtattfinden
Die Umgebung färbt ab auf die Menſchen Er
nannte in dieſem Zuſammenhang Aug Herm
Francke Der Geiſt A H Franckes möge die Ver
anſtaltungen des Philologenverbandes leiten und
durchziehen

Oberſtudiendirektor Dr Grüttner Halle
gab ſeiner Freude Ausdruck daß auch Lehrer und
Lehrerinnen von den Volks und Mittelſchulen an
der Tagung ſo zahlreich teilnehmen Er kenn
zeichnete die vaterländiſche Arbeit die mit dieſer
Veranſtaltung des Philologenverbandes geleiſtet
d und ſchloß mit einem Hoch auf unſer Vater
and

Die zahlreichen Vorträge ſind in vier Ab
teilungen geordnet in die ſogenannten Kernfächer
Religion Deutſch Geſchichte alte Sprachen

neuere Sprachen Mathematik und Naturwiſſen
ſchaften Den erſten Vortrag hielt am Dienstag
morgen Profeſſor Dr Menzer über das Thema
Leitende Jdeen in der Pädagogik Er ging in

ſeinem intereſſanten Vortrage aus von der Kriſe

der Weltanſchauung die nicht erſt durch den
Krieg gekommen ſondern nur verſtärkt ſei Die
moderne Weltanſchauung ſetze ſich negativ mit
dem Weltbild auseinander Der Vortragende
ſprach weiter über die modernen Schulreformen
und bezeichnete zwei Probleme die uns in Zu
kunft beſchäftigen Gemeinſchaft und Jndividuum
Autorität und Freiheit Die größte Hoffnung ſei
in die Jugendbewegung zu ſetzen die die ethiſche
Forderung von der Verantwortung anerkannt
habe

Studienaſſeſſor Brüſer Berlin gab in
ſeinem Vortrage Das Auslandsdeutſchtum im
Unterricht Richtlinien für verſchiedene Fächer
beſonders Deutſch und Geſchichte wie das Jntereſſe
für die Auslandsdeutſchen geweckt werden könne
Volkspolitiſch ſei das von großem Werte Der
Kampf der Grenz und Auslandsdeutſchen für ihr
Deutſchtum der jetzt gerade aktuell ſei müſſe be
kannt und in der Schule beſprochen werden Hier
gelte es eine Sünde der Vergangenheit wieder
gutzumachen Jm Verlauf ſeines anregenden Vor
trages gab der Redner praktiſche Beiſpiele und Er
lebniſſe aus dem Grenzkampf und ſkizzierte die
verlogene propagandiſtiſche Kampfesweiſe unſerer
Feinde die unſere Volksbrüder bedrücken

Körperkultur und höhere Schule

Jm Rahmen der pädagogiſchen Herbſtwoche
ſprachen weiter Studienrat Schuppe Halle und

Oberſchullehrerin Matthes Halle am Diens
tag nachmittag in der Turnhalle der Franckeſchen
Stiftungen über das Thema Körperkultur und
höhere Schule Beide Redner ſetzten ſich dafür
ein daß der Körperkultur in den höheren Schulen
mehr Beachtung geſchenkt werden möge Den
Leibesübungen müſſe täglich eineSchulſtunde gewidmet werden An
ſchließend wurden auf dem großen Spielplatz Frei
übungen und leichtathletiſche Uebungen von den
Schülerinnen des Lyzeums und den Schülern der
Lating vorgeführt die von guter Schulung
zeugten

Zu ſämtlichen Veranſtaltungen der pädagogiſchen
Woche hatten ſich die Teilnehmer in großer Zahl
eingefunden

C

Komwuniſtiſches aus der
Ortskrankenkaſſe

Sie iſt wirklich ein kommuniſtiſches Unter
nehmen die Allgemeine Ortskrankenkaſſe Halle
Fern brachten wir auf Grund zuverläſſiger Jn
formationen einige erbauliche Angaben Heute
wird uns Weiteres bekannt das erneut die Auf
faſſung verſtärkt in erſter Linie iſt das Jnſtitut
für die Kommuniſten da

Wenn ein gewöhnliches Krankenkaſſenmitglied
einen Kuraufenthalt gebraucht etwa in Hahnen
klee Bockswieſe wo die halliſche Krankenkaſſe ein
ſchönes Heim beſitzt dann wird der Antragſteller
von hinten und vorn beſehen und ſozuſagen mit
Röntgenſtrahlen durchleuchtet Schneller geht die
Sache ſchon wenn das Parteibuch in Ordnung iſt

Und geräuſchlos wickelt ſich die Geſchichte ab
wenn es ſich gar um einen roten Häuptling han
delt So wird jetzt ſelbſt unter den Eingeweihten

Neid iſt nun einmal eine menſchliche Eigen
ſchaft unwillig kritiſiert daß dem Oberführer
errn Otto Kilian Landtagsabgeordneten und

Stadtverordneten ein Zuſchuß von 4 Mark pro
Tag für eine Seereiſe aus der Kaſſe bewilligt ſei
Das ſei alles ſo ſtill und heimlich abgegangen
Da habe es gar keiner Vorſtandsſitzung bedurft
Der Zuſchuß ſei einfach gewährt worden

Warum fragen die die nicht die engſten Partei
freunde des Herrn Kilian ſind warum dieſe Vor
zugsbehandlung Stille ſagen die kommuniſti
ſchen Machthaber Otto Kilian hat ſich in Eurem
Dienſt ſeine Stimme ruiniert Die müſſen wir
ihm wieder kurieren damit er im Stadtparlament
von neuem losſchmettern kann

Mit dem Beſcheid mag ſich ein echtes Kommu
niſtenherz zufrieden geben die anderen aber
knurren weiter unſeres Erachtens mit Recht Die
Verwaltung hat die ihr anvertraute Kaſſe unpar
teiiſch zu führen Und wenn ſie es nicht tut muß

e echt abebörde dreinfahren Wie lange
noch

Zwei Kundinnen und drei Bettler
Jſt das ein Geſchäft klagte auf dem heutigen

Wochenmarkt ein Fleiſcher Bis gegen 10 Uhr
atte er erſt zwei Kundinnen und drei Bettler zu
edienen gehabt Und an anderen Ständen war s

nicht viel anders Für einen Markt am Monats
erſten eine ganz ſeltſame Erſcheinung

Und dabei gab s allerhand Nettes zu ſchauen
und zu kaufen Rebhühner in tadelloſen Exem
laren Faſanen Rehwild alles zuſammen ein
eſſelndes Stilleben das um ſo ſtärker wirkte je

weniger Käufer das Arrangement ſtörten

Weintrauben waren heute billiger als Pflau
men eine Tatſache die wohl noch kaum in einem
früheren Jahr zu verzeichnen war Und dabei
hat der Wein die weite Fahrt von Jtalien oder
gar von Spanien zu uns machen müſſen

Nüſſe ſah man in Hülle und Fülle Ein Wun
der iſt das nicht denn aus allen Gegenden wird
berichtet daß ſich auf eine ſo reiche Nußernte wie
heuer die älteſten Leute nicht beſinnen können
45 und 50 Pf iſt der Preis für gute RNüſſe

Wiederſehen
Einem Kaufmann in Halle war vor einiger

Zeit ſein wertvoller Schäferhund geſtohlen Geſtern
weilte der Kaufmann in Merſeburg Er ſaß dort
in einem Gaſthaus als plötzlich durch die offene
Tür ſein Hund hereinſtürmte und ſich vor Freude
über das Wiederſehen ſchier umbringen wollte
Der Kaufmann eilte ſofort auf die Straße um zu
ermitteln wer denn ſeinen Pluto ſo lange gehabt
habe Das mißlang zwar der neue Beſitzer war
nicht feſtzuſtellen aber der wiedergewonnene vier
beinige Freund bekam eine dicke Wurſt

Platzmuſik an Hindenburgs Geburtstag
Die halleſche Bergkapelle veranſtaltet zu

Ehren des Reichspräſidenten von Hindenburg
am Freitag dem 2 Oktober nachmittags von
25 bis 226 Uhr auf dem Walhalla Platz
eine Platzmuſik

Deutſchnationale Angeſtellten
verſammlung

Dieſer Tage fand im Saal des Hauſes Der
Landwirte eine Mitgliederverſammlung der
deutſchnationalen Angeſtelltengruppe ſtatt Nach
Erledigung der geſchäftlichen Tagesordnung ſprach
Herr Fr Baaſch Halle über die politiſchen Vor
gänge ſeit der Hindenburgwahl Zuerſt behan
delte er die drei großen Etappen zum inneren
Wiederaufbau unſeres ſchwergeprüften Volkes
Aufwertung Steuerreform und Zollvorlage Nach
dem unſere nationale Regierung bei der Behand
lung dieſer Probleme eine ſo glückliche Hand ge
zeigt hat kann man ihr auch in der Frage der

erade für unſere Angeſtelltenſchaft ſo wichtigen
reisſenkungsaktion nur einen vollen Erfolg

wünſchen
Für das Gebiet der Außenpolitik ſtellte der

Referent feſt daß ſeit dem Amtsantritt Hinden
burgs ne a Anſehen erheblich gewachſen ſei ſodaß man heute im Ausland mit

Deutſchland wieder als einen ernſten Faktor in
der Weltpolitik rechnet Das zeigen ganz beſonders
die angeſtrengteſten Bemühungen der im Völker
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bund vertretenen Mächte uns auf jeden Fall in
dieſes Ohnmachtsgebilde hineinzuziehen da man
ſonſt ernſthaft für deſſen Weiterbeſtehen fürchtet

Jn der Ausſprache unterſtrich Herr Merkel
Halle nochmals die Ausführungen des Referenten
und gab als Wirtſchaftskenner den anweſenden
Kollegen und Kolleginnen in dankenswerter
Weiſe über beſonders wichtige Einzelheiten wei
teren Aufſchluß Nach Beendigung des offi
ziellen Teiles hielt ein geſelliges Beiſammenſein
alle Anweſenden in angeregter Stimmung bei
ſammen

Das Sportfeſt der Schutzpolizei
Ein gnädig geſinnter Himmel und ein äußerſt

zahlreiches beifallsfreudiges Publikum waren dem
Sportfeſt der halliſchen Schutzpolizei am Mitt
woch nachmittag in der Artilleriekaſerne beſchieden

Ein Radfahrkorſo ausgeführt von 32
Beamten der 1 Polizeibereitſchaft bildete den
Auftakt Außerordentlich exakt waren ihre
Schleifenfahrten in Form einer Quadrille Das
Verdienſt für dieſe ſtraffe Diſziplin gebührt wohl
in erſter Linie dem Polizeihauptmann Jllas
und dem Ltn Hennecke der ſelbſt Spitzenfahrer
war Dann zeigten ſich einige Beamte auf einem
raffiniert aufgebauten Flaſchenfeld im Geſchick
lichkeitsfahren Man konnte es ruhig
Kunſtfahren nennen Streng waren die Bedin
gungen die erfüllt werden mußten

Menſch zieh feſte feſte tönte es plötzlich
über den Platz Tauziehen Dann hieß es
Auf die Reitbahn Ein umfangreiches Pro

gramm hatte die berittene Schutzpolizei
zu bewältigen Die ganze Tucr3 war mit
Hinderniſſen überſät Für alle Vorführungen
waren Wertungen die ſehr ſcharf waren vor
geſehen Den Beſten winkten wertvolle Ehren
preiſeNach den ſchneidigen Klängen der Steuerkapelle

wurde die Remontenabteilung in ſämt
lichen Gangarten vorgeführt und mit zwei Hinder
nisſprüngen beendet Jagdſpringen der
Klaſſe B ſtand als nächſtes auf dem Programm
Die Hinderniſſe nebſt Roß und Reiter warfen
infolge des ſtrahlenden Sonnenſcheins ihre Schat

ten voraus Die Folge war daß die Pferde gegen
ihren Schatten ſpringen mußten Dazu kam dann
das ungewohnte Bild einer farbenfreudigen Zu
ſchauermenge unter der gerade an einer Doppel
hürde zwei ſchreiend gelb rote Damenjacken die
Gäule irritierten So kam es daß manche Pferde
vor einer Hürde ſich erſt zweimal auffordern
ließen um dann den Sprung zu beſtehen Aber
in der Hauptſache ließen die Vorführungen er
kennen daß mit Luſt und Liebe geritten wird
Denſelben guten Eindruck bekam man natürlich
von dem Jagdſpringen der Klaſſe A

Auch der Humor kam zu ſeinem Recht Beim
Alarmwettbewerb lagen quietſchvergnügt
Beamte im Bett Ein Trompetenſignal weckte ſie
unangenehm Raus aus der Falle rein in die
Sachen das Pferd ſatteln und auf Cowboyart über
die Bahn ſprengen war die Bedingung Großer
Beifall wurde einer

die Entwicklung der Polizeiuniform gDie Quadrille ſtell n tenterice e
Berittenen und ihr t Führer Hauptmann
722777 das allerbeſte Zeugnis aus Eine

r mit Aufgaben nach freiem
Ermeſſen und die Vorführung von Polizeigriffen
Jiu Jitſu folgten Dem Ltn Reichardt ge

u für den letzteren Ausbildungszweig der
ank

Auf dem 9ser Sportplatz fanden dann die
leichtathletiſchen Wettkämpfe ſtatt Von beſon
derem Jntereſſe war das Handballſpiel zwiſchen
Polizei Halle und Polizei Leipzig Den Handball
warf ein Flugzeug ab der halliſchen Mannſchaft
in die Arme

Am Abend fand in der Saalſchloßbrauerei die
Preisverteilung ſtatt Hier würdigte Polizei
präſident Oexle die Verdienſte der Beamten und
der Veranſtalter des Sportfeſtes Der heutige
Maſſenbeſuch habe das gute Einvernehmen mit der
Bürgerſchaft bewieſen

Polizeioberſt Brunnengraeber widmete
beſonders der zahlreich erſchienenen Leipziger
Schutzpolizei herzliche Worte der Begrüßung und
in ſeiner Erwiderung drückte der Leipziger Kom
mandeur der halliſchen Schutzpolizei ſeine vollſte
Anerkennung aus

Bei der Preisverteilung erhielten ſodann
Hptm Feßler und Hptm JlIas je einen
Lorbeerkranz Lebhaften Beifall fanden die von
Heinz Hoffmann geſtellten lebenden Bronze
bilder und die von Polizeileutnant Hennecke
und Polizeiunterwachtmeiſter Marcinsky ge
ſtellten lebenden Bilder

Die Einzelergebniſſe des Sportfeſtes teilen wir
im heutigen Sportteil mit

Religiöſe Unterweiſung in den
Fortbildungsſchulen

Aus kirchlichen Kreiſen wird uns geſchrieben
Bedauerlicherweiſe iſt der religiöſe Unterricht in
Fortbildungsſchulen als obligatoriſches Fach
nicht vorgeſehen ſehr zum Schaden der Jugend
Die Prov Synode hat ausdrücklich gefordert
ihn einzuführen wohl auch unter dem ſozialen
Geſichtspunkt daß die höheren Schulen

Die Lichtwirtſchaft lehrt
wie man die dem Licht innewohnenden wirtſchaftlichen und kulturellen Kräfte nutzbar
macht Sie will dem Verbraucher von Licht zeigen wie mit richtig angewandietn
Licht Produktion Abſatz Sicherheit des Verkehrs und Behaglichkeit geſteigert werden
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ihn haben die volksſchulentlaſfene Jugend ihn
aber entbehren ſoll Es iſt mit Recht darauf
hingewieſen worden daß dieſe Ungleichheit in
der Behandlung der höheren Schüler und der
Fortbildungsſchüler beſeitigt werden muß An
paſſenden Lehrkräften dazu dürfte es kaum
fehlen da die Kirche gern ihre Pfarrer in
den Dienſt dieſer wichtigen Jugendarbeit ſtellen
wird

Aſchenbrööel und Münzforſcher
Als der Königsſohn ins Land kam und Aſchen

brödel daheimbleiben ſollte um Linſen aus der
A zu leſen da halfen ihr die Tauben auf ihren
Ruf

Die guten ins Töpfchen
Die ſchlechten ins Kröpfchen

Und dann ging Aſchenbrödel unter den Haſel
baum und rief

Bäumchen rüttel dich und ſchüttel dich
Wirf Gold und Silber über mich

Da ſchüttelte ſich das Bäumchen nach ihrem
Wunſch und das ſchlichte Aſchenbrödel überſtrahlte
beim Königsfeſt alle anderen Schönen an Glanz

Unſere liebe alte Stadt Halle in ihrem un
ſcheinbaren Werktagskleid mit dem Rauch und
der Aſche ihrer Jnduſtrien überſtaubt ſcheint
etwas von den geheimen Wundergaben des
Aſchenbrödel im Märchen zu haben

Zwar c es nicht Königsſöhne wie im Mär
chen die bei uns zu Beſuch weilen davon will
man ja heute nichts mehr wiſſen ſondern ſchlich
tere aber doch erlauchte Gäſte die beſten Ver
treter der Münzkunde dieſer geheimnisvoll reiz
vollen Wiſſenſchaft die mit dem toten Ge
vergangener Menſchengeſchlechter den Münzen
umgeht an denen und in denen längſtverſcholle
nes Erleben Menſchenglück und enſchenleid
wie am heutigen Gelde haftet

Aus allen Teilen Deutſchlands ſind ſie zu uns
gekommen die Leiter der größten ſtaatlichen
Münzkabinette und private Kenner denen die
Münzforſchung den Alltag verſchönt Sogar die
Leiter des Wiener und Budapeſter Münzkabi
netts durften wir geſtern unter den etwa 120
Gäſten am Eröffnungsabend des Münzforſcher
tages begrüßen

Und neben ihnen alle die zahlreichen Ver
treter unſerer Univerſität mit Sr Magnifizenz
Profeſſor Dr Fleiſchmann an der Spitze und hie
ſige Freunde der Münzkunde Das wunderbare
dabei aber iſt daß nicht die hohe Univerſität
nicht ſtaatliche Behörden dieſe ſeltenen Gäſte in
unſerer Stadt Halle vereint haben in einer Zahl
wie man ſie ſonſt nur bei ar Kongreſſen
und bei Fragen der leidigen Wirtſchaft verſam
melt ſieht ſondern daß es die Privatinitiative
iſt der wir dieſen Beſuch verdanken Herrn Dr
Gaettens dem Mitinhaber einer hieſigen Münz
firma und ſeinem wiſſenſchaftlichen Mitarbeiter
dem General der Jnfanterie und Honorarprofeſſor
für Münzkunde an der hieſigen Univerſität Ex
zellenz von Bahrfeldt

Welch ſtolzer Bau aus ſolchen beſcheidenen pri
vaten Anfängen in Zeiten der Not erwachſen kann
dafür gab der Geologe unſerer Univerſität Geheim
rat Prof Dr Walter ein höchſt intereſſantes Bei
wiel Jn einem feſſelnden Vortrag führte er aus

u r ge Akademie der Naturforſcher die
in in Jahre 1652 alſo

vier Jahre nach dem verheerenden 30jährigen
Krieg von vier Aerzten gegründet wurde als
die erſte wiſſenſchaftliche Akademie ihrer Art in
der ganzen Welt und wie ſie im Lauf der Jahr
hunderte unter dem Schutz der Kaiſer Könige
und Fürſten von hohen Freunden und Gelehrten
aus aller Welt unterſtützt zu einem Jnſtitut
heranwuchs das mit Hunderten von ähnlichen
Inſtitutionen aller Länder in regſtem Verkehr ſtand
und noch heute ſteht und den Namen unſerer
Stadt Halle in die wiſſenſchaftlichen Kreiſe in
aller Welt trug Kaum ein berühmter Gelehrter
oder Geiſtesfürſt der letzten zwei Jahrhunderte
der nicht Mitglied unſerer Leopoldina geweſen
wäre wie Linné Goethe Humboldt Chamiſſo
Cuvier Darwin Liebig und tauſend andere

Dieſes Beiſpiel der Leopoldina ſogar den
meiſten Hallenſern faſt unbekannt warf Gold und
Silber Schätze des Geiſtes wie im Märchen auf
unſer Aſchenbrödel Halle Und nun von neuem
tiefe Not über unſer Volk gezogen iſt will ſich in
Halle etwas Aehnliches regen will wieder Privat
initiative neuen wenn auch vielleicht beſcheide
neren Glanz der Wiſſenſchaft in unſere Mauern
tragen der dann dem alten Ruhm unſerer Uni

verſität ſich geſellend neues Streben und neuen
Mut für edle Ziele in unſerer Stadt Halle weckt

So grüßen wir die Gäſte die dem Rufe g a
gend von fernher kamen und e daß ſie Vor
boten und Vorläufer einer halliſchen Münzaka
demie an e Univerſität ſind die dazu bei
trägt daß unſere Stadt wie Aſchenbrödel im Mär
chen im Königsglanze ſo im Königsglanze der

Wiſſenſchaft ſtrahlt
Dem Münzforſchertage wünſchen wir daß er

für jeden Beteiligten hält was der geſtrige Be
rüßungsabend verſprach damit ſie gern wieder
ehren und helfen hier eine dau

ernde Stätte der Münzforſchung zu errichten

Gemarkungstag
Jungdeutſche Schweſternſchaften

Treudeutſch allewege Zum Ge
markungstag hatte die Ordensgemein
ſchaft jungdeutſcher Schwerſtern
ſchaften Gemarkung Halle für den Sonnabend
und Sonntag aufgerufen Recht zahlreich waren
die Schweſternſchaften und Bruderſchaften des
iungdeutſchen Ordens aus der Provinz herbeigeeilt
galt es doch das gemeinſame Band enger zu
knüpfen Am Sonnabend fand ein Begrüßungs
abend im Wintergarten ſtatt Den muſikaliſchen
Teil beſtritt an beiden Tagen die Kapelle des
Jungdo Eisleben in einer Stärke von ca 30 Mann

Schweſter Großmeiſterin Werkwerth Halle
entbot treudeutſche Grüße Schweſter Cenſuy
eine Hallenſerin und Kennerin aller alten Bau
denkmäler unſerer Hallorenſtadt ſchilderte in
einem intereſſanten Vortrag eine große Anzahl
dieſer Sehens würdigkeiten mit ihren Sagen
Hortmeiſterin Schweſter Kloſtermüller
Berlin forderte im Schlußwort auf alle Kräfte
für die Jdee des jungdeutſchen Ordens einzuſetzen
Verſchönt wurde der Abend noch durch Gedichts
vorträge und Aufführung deutſcher Volkstänze
Die Darſtellung einiger lebender Bilder war aus
gezeichnet

m Sonntag vormitag fand im St Nikolaus
Meiſterinnenkapitel ſtatt in welchem nur interne
Fragen behandelt wurden Die Mitglieder beſich
tigten die Baudenkmäler von Halle dem ſich ein
Kirchgang in die Marktkirche anſchloß Nach einem
gemeinſamen Mittageſſen begann am Nachmittag
die jungdeutſche Feierſtunde im unteren Saale
des Stadtſchützenhauſes Die Banner vom jung
deutſchen Orden wurden eingebracht dann be
grüßte Schweſter Hedwig vom Berge
Holleben die Erſchienenen beſonders die Vertreter
der vaterländiſchen Verbände Nach einigen muſi
kaliſchen Darbietungen nahm die Rednerin des
Tages Hortmeiſterin Schweſter Hanna Kloſter
müller Berlin das Wort Durch das Schickſal
unſerer Frauen ſeit 11 Jahren ſei bei vielen das
ſeeliſche Empfinden verloren gegangen Jm
Haſten und Wirren der Zeit wo Gewalt für die
größte Macht gilt ergeht der Ruf an alle deutſchen
Frauen die Jugend zu neuem Geiſt zu erziehen
und zu ſtärken Dem leuchtenden Vorbild deutſcher
Ahnen ſolle man folgen und den Willen zu ge
gebener Zeit in die Tat umzuſetzen um wieder ein
einiges Deutſchland zu ſchaffen Mit einem Treu
deutſch allewege beſchloß die Rednerin ihren
Vortrag

Auch der Komtur der Ballei Halle des jung
deutſchen Ordens Bruder Müller Eisleben
forderte in kernigen Worten die Schweſtern und
Brüder auf für die Jdee des jungdeutſchen
Ordens alle Kraft einzuſetzen Umrahmt war die

kunde durch Gedichtsvorträge und Muſik
tücke

Zuſammenſtoß Geſtern nachmittag ſtießen
an der Ecke Alte Promenade und Gr Stein
ſtraße ein Perſonenkraftwagen und ein Rad
fahrer zuſammen Das Fahrrad wurde leicht
beſchädigt Perſonen wurden nicht verletzt Die
Schuld trifft den Kraftwagenführer der ver
botswidrig ohne Warnungsſignal und in
kurzem Bogen von der Alten Promenade in
die Steinſtraße eingebogen iſt

Erwiſcht Jn der verfloſſenen Nacht gegen
2 Uhr beobachtete der Wächter Nr 11 der Halle
ſchen Wach und Schließgeſellſchaft drei Leute die
ſchließlich an dem Grundſtück Nikolaiſtraße 3 eine
Fenſterſcheibe einſchlugen und ſich an dem dort
angebrachten Feuermelder zu ſchaffen machten
Als ſie den Wächter bemerkten liefen ſie fort Der
Wächter ließ ſie jedoch auf dem Marktplatze von
der Polizei ſtellen und feſtnehmen

Vermißt wird ſeit dem 16 Sept der Friſeur
lehrling Gerhard Kummer geb am 14 Sept
1909 in Delitzſch Beſchreibung Der Jüngling iſt
1,50 groß ſchlank hat blonde Haare blaue Augen
Bekleidet iſt er mit graukariertem Anzug Wind
jacke blauer Mütze ſchwarzen Schnürſchuhen
bunten Strümpfen und weißer Wäſche Mit
teilungen über den Aufenthalt des Vermißten
nimmt die Kriminalpolizei Zimmer 116 ent

en
es Wägler ſeht die Wahlliſten ein Wie der

Magiſtrat an den Anſchlagſäulen bekannt gibt
liegen in der Aula der Talamtſchule die Wahl
liſten zur Einſicht aus und zwar bis Sonnabend
den 3 Oktober wochentags von 8 Uhr vorm bis
6 Uhr nachm Einſprüche müſſen bis zum 3 Ok
tober beim Wahlbureau des Magiſtrats ſchriftlich
oder perſönlich eingelegt werden

Treue Dienſte Am 1 Oktober ſind es 25 Jahr
daß Frau L Herrmann Lilienſtraße 13 ununter
brochen bei der Firna Kurt Walla früher
Oswald Wieſner Poſtſtraße 1 in Dienſten ſteht

Geſchäfts ubiläum Die Firma Richard Graf
Glas und Porzellanmalerei Jakobſtraße 61 be
geht am 1 Oktober ihr 25jähriges Geſchäfts
jubiläum Die Firma zählt zu den führenden
ihrer Branche

Die Staatliche Lotterie Einnahme der Preuß
Süddeutſchen Klaſſenlotterie des Herrn Geheimen
Kommerzienrats Lehmann iſt nach deſſen Ableben
Herrn Dr H Lehmann übertragen worden In
der in vorliegender Nummer veröffentlichten An
zeige werden Loſe zur 1 Klaſſe Ziehung am 16
und 17 Oktober empfohlen

Zum Stahlhelmſporttag Die Sportleitung erſucht
die nationale Einwohnerſchaft ſich möglichſt umgehend
mit Eintrittskarten für die Rennbahn am Sonntag in
den Vorverkaufsſtellen Eichen Leipziger Str Rühl
Poſtſtraße Uhlig Leipziger Str Sporthaus Naumann
Gr Ulrichſtraße und Enders Ludwig Wuchererſtraße
zu verſehen

Stadttheater Heute Donnerstag 71 Uhr
Uraufführung gleichzeitig mit Berlin der
Tragödie Trieſchübel von Franz Nabl Die
Titelrolle ſpielt Alfred Durra Regie Jnten
dant Dietrich Freitag 7 Uhr Der Trou
badour Sonnabend Judith Sonntag nach
mittag 3 Uhr Der Tokaier abends 7 Uhr

Das Glöckchen des Eremiten

Amklicher Wetterdienſt
Nachdruck nur mit Genehmigung der Thüringiſchen

Landeswetterwarte Weimar

Die Wetterlage Ein breiter Hochdruckrücken läuft
von England über Mitteleuropa nach Oſten Das Tief
druckgebiet im äußerſten Norden hat ſich weiter nach
Oſten bewegt und der ganzen norwegiſchen Küſte
Sturm und Regen gebracht Der Vorübergang dieſes
wird ſich in Mitteleuropa nur durch Bewölkungs
zunahme bemerkbar machen Wir liegen heute auf der
Südſeite des Hochdruckrückens und kommen dadurch zum
Teil unter den Einfluß der ſüdeuropäiſchen Tiefdruck
gebiete ſo daß wir mit der Fortdauer des nebligen
oder wolkigen Wetters zu rechnen haben

Vorausſage für Freitag Weiterhin neblig und
wolkig ohne weſentliche Temperaturveränderungen
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Mitteilungen von Vereinen uſw werden unter dieſer Rubrik zum
ermäßig en Preiſe von 35 Goldpfg für die Zeile aufgenommen

Verein ehem Jnfanteriſten Sonnabend
3 Oktober Monatsverſammlung und Hinden
burg Geburtstags Kommers mit Damen im
Vereinslokal Die an der Fahrt nach Leipzig
teilnehmenden Kameraden werden beſonders
dringend gebeten zu erſcheinen

Bühnenvolksbund Spieltage im Oktober
Mittwoch 7 Oktober Reihe D Der Trouba
dour Kartenausgabe 7 Oktober Mittwoch
14 Oktober Reihe A Die heilige Johanna
Kartenausgabe 12 14 Oktober Montag 19
Oktober Reihe B Die heilige Johanna Kar
tenausgabe 15 19 Oktober Sonnabend 31 Ok
tober Reihe C Der Troubadour, Karten
ausgabe 29 31 Oktober 1 Sonderabend
wahlfreie Veranſtaltung für alle Reihen Don

nerstag 8 Oktober 8 Uhr Loge zu den drei
Degen Gedenkfeier zum 100 Geburtstag von
Conrad Ferdinand eyer Sprecher Friedrich
Caſtelle Karten zu 1,50 und 1 M Nichtmit

2 und 1,50 Anmeldungen für dietadttheatervorſtellungen werden weiter entgegen
genommen Geſchäftsſtelle Alte Promenade la
R Koch Telephon 4499 30 Uhr vormittags

und 30 Uhr nachmittags

r 23 d

v vxru r
9 n cm e Ae m

re e ee e er 2 Br 2C S z
63 R l r

r C
u 4 J 5 r

Asruäu
Metallnotierungen

In Goldmarh Berlin 30 September 1925
Rotierungen der Kommiſſ f d Oeutſche Elektrolitkupfernonz
Die Preiſe verſtehen ſich ab Lager in Deutſchland für 1 Kilo
Elehtrolytkupfer wire bares promt cil Bremen

oder Rotterdam 136Rotierungen der Kommiſſ d Berliner Metallbörſenvorſtandes

Raffinadekupfer 99 99 3
Hüttenweichbler e eZrigmalhimenrohzint hier e ree e
Hüttenrohzink ab Dtſch Hütte Ps v Zinkhüttenv SRemeited Piattenzink v handelsüdl Beſchaffenh 655 0,665

Originalhüttenaluminium 98 99 in Blöcken
Walz oder Drahtbarren 2,35 40

desgl in Walz oder Drahtbarren 2,45 2,50
Bankazinn Straitszinn Auſtralzinn in Verk W 2

Hüttenzinn mindeſtens 99 7Reinnicke 985 99 3,40 3,50Anttmon Requlu r 29Silber in Barren ca 900 ſein für 1 Kilo 97 50 98,00
Berliner Produktenbörſe vom 30 Sept

1000 ka Jn Goldmartk Für 100 kg
Wetizen märk 200 205 Gröſen Viktoria 26,00 31,00
Roggen mazhiſcher 146 150 Kl Spetſeerbſen 2

mechlenb 144 147 Futtererbſen 21,00 24,00
Sommergerſte 206 230 Peluſchken
Wintergerſte 169 174 Ackerbohnen S
Hafoer märh 171 177 Wicken 23,00 26,00
Mats La Plata Blaue Lupinenlooo Berlin Gelbe Lupinen
Mehl 70 3 Seradella neueWektzenmehl 27 25 81,00 Rapskuchen 15,00

Roggenmehl 21,75 23,75 Leinkuchen 21,50
Wetrenkleie 10 00 Trockenſchnitzel 11 20
Roggenklete 9,00 Soya Schrot 20,00
Raps 11000 kg 345 Torfmelaſſe 8,90 8,20
Lein aar 1000kg Karroffelflocken 16 00

Berliner Schlachtviohemarkt vom 30 September
Aufturiebd 1603 Rinder darunter 384 Ochſen 326 Bullen
893 Kühe und Färſen 2074 Kälberz 5975 Schafe 11377
Schweine 425 Auslandsſchweine 50 Ziegen Ochfſen
l 56 60 2 59 53 3 43 46 4 38 41 Bullen
1 54 57 2 47 50 3 41 45 Kühe und Färſen
l 54 60 2 44 50 3 33 40 4 25 29 5 29 23
Frefſer 37 42 Kälber 1 2 92 100 3 80 90
4 65 75 5 55 60 Stallmaſtſchafe 1 50 58 2 35 45
3 24 30 Schweine 1 98 2 96 97 3 92 95 4 88
bis 91 5 81 86 6 Sauen 84 87 Ziegen 20 25
Marktverlauf Rinder und Kälber ziemltch glatt Schweine
und Schafe ruhig ſchwere fette Lämmer geſucht

Marktkleinhandelsprefſe am 1 Oktober
für ein Pfund in Reichspfenntgen

Tafeläpfel 15 45 Kabeltau 40 50
Kochäpfel 10 15Heringe Schotten 40 45
Tafeldirnen 157 45Bücklinge 40 60
Kochdirnen 10 115 Schellfiſch geräuch 50 60
Pflaumen 33 25Seelachs geräuch 60Preißelbeeren 40 45 Aal geräuchert 400
Weintrauden 35 60 Gänſe 110 150
Tomaten 25 50 Enten 130 160Weißkohl 4575 Hühner 100 160Rotkohl lo Tauben Stück 70 90
Wirſingkohl 10 15 Rehfleiſch 70 230Blumenkohl Kopf 20 125

t 17 7Grüner Salat Kopf 1020 Kaninchen 110
Ziegenfleiſch 60 90Mo 2e ab Molkereibütter St 125 140

Zwiebeln 10 12 Bauerndutter Stck 115 125
Grüne Vohnen 40 60 Quark 40Wachsbohn en 60 Mus 90Satatgurken Siück 20 25 Kartoffeln 3,5 4,8
Radteschen Bund 10 Eier Silch 15 18

Preisprüfungsſtelle für den Stadthüreis Halle

Waſſerſtände
bedeutet über umer Null

Saale Wuchs FallBrochliz 29 9 26 04Trotha 80 9 96 vBernburg 3930 9 06 2 06Calbe Oberpegel 30 9 58 02Unterpegel 30 9 75 0705Grtzehne 30 9 758 08Elbe
Dresden 30 9 30 e 08Torgau e 28 d 30 9 4 0 68 04Wittenderg 29 9 3 95 01 vRoßlau 30 16 0204Aen 29 9 39 0 04Barby 30 J 34 0 01Magdeburg 57 30 9 00Tangermünde 29 9 80 7 03Wittenberge 29 9 50 08Lenzen 29 9 64 02Dömitz 29 9 98
Eigentum und Verlag Saale Zeitungs Geſellſchaft
m b H Druck Otto Hendel Geſellſchaft m b H

a d S Verantwortlich für den redaktionellen
eil Dr Erich Krüger Halle a d für denAnzeigenteil Fr Boektger Halle a d S Sprech

ſtunde der Wochentäglich nur von 9 bis
10 Uhr Für Aufbewahrung unverlangter Manufkripte

wird keinerlet Gewähr übernommen
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Cheviot ſ Velour de laine s
in allen Farben doppelt breit

Meter 3,75 3,40 2,95 2,25
für Mäntel und Kostüme in vielen
Farben Ia Qualität reine Wolle

Meter 13 75 11 75 75

e h Popeline reine Wolle 95
h gröhßte Auswehl in den modernsten

I Farven 85/105 cm breit
Meter 5,60

J Flausche 65kur Asntel gute tragfähige Qualität
n Meter 11,75 10,50 75 50

A35 35

mit angewebtem Futter Ia Qualität
Meter 28 00 26 00 24 50 19 00 16 59

14 50 10 50

Halle an der Saale

von un

Zur gefl Beachtungl
Um auch der minderbemittelten Bevölkerung Gelegenheit zu den nötigen Winterein
käufen zu geben reservieren wir Waren auf welche Anzahlung geleistet ist 3 4 Wochen

Herren Ulsterstoffe j

Größtes Spezialhaus am Platze für Herren

itteldeutsche Text Gesellschaft

e e eRips u Gabardine
Ia Quoelitäten neueste Farben bis
1890 cm breit

Meter 10,50 925 7,75 75
I60 cm breit
Mtr 24 50 21 00 19 75 18 50 16 50 15 75

Manchester
in vielen Farben
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blau und farbig Ia Qualität bis

Meter 75 5,75

r a ev Hosenstreifen
Größte Auswahl Ia Qualität
Meter 21 75 19 50 17 50 16 75 15 75 11 75

Herren Anzugstoffe
tuür Sport u Streße 140 cm breit gute
tragfähige Qualität Meter 14 50 11 75

10 75 50 75 25

en WDamen und Seidenstoffe

b H Gr Ulrichstraße 12 und 52
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